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Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben aus deinem ganzen Herzen und mit ganzer 
Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit deinem ganzen Verstand und deinen 

Nächsten wie dich selbst. 
Lukas 10,27 (Lernvers Oktober) 

 

Wenn wir untreu sind – er bleibt treu, denn er kann sich selbst nicht verleugnen. 
2.Timotheus 2,13 (Lernvers November) 
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GEMEINDE.LEBEN – Andacht 
 

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus Finsternis Licht und aus 
Licht Finsternis machen, die aus sauer süß und aus süß sauer machen! (Jesaja 5,20) 

 
(An)Klage 

Eine Erfahrung, die viele kennen: Geschriebene Worte „klingen“ ganz anders, als 
wenn man direkt miteinander spricht. Per Email oder Handynachricht kommen Worte 
oft härter, kühler, verletzender an, als sie gemeint waren.  
„Wehe…!“ Wie klingt dieses Wort für dich? Ein Gerichtswort, eine Drohung? Die in 
Jes 5 gesammelten Wehe-Rufe sind auch das. Allerdings leihen sie sich ihr „Wehe“ 
aus der Totenklage (vgl. 1. Kön 13,30). Neben der Anklage klingt also auch Trauer mit: 
Klage über einen Weg, der ins Verderben führt. 
Der Grundton dieser An-Klagen passt zum leidenschaftlichen Ringen Gottes mit Israel, 
wie es kurz zuvor im Weinberglied (Jes 5,1-7) beschrieben wurde. Das bittere Resümee 
in V.7: „Des HERRN Zebaoth Weinberg aber ist das Haus Israel und die Männer Judas 
seine Pflanzung, an der sein Herz hing. Er wartete auf Rechtsspruch, siehe, da war 
Rechtsbruch, auf Gerechtigkeit, siehe, da war Geschrei über Schlechtigkeit.“ 
Ich finde es faszinierend, wie sich bei den Propheten Poesie und Gepolter verbinden. 
Jesaja hält seinem Volk in Gottes Namen einen herben Spiegel vor, seine Worte sind 
drastisch – aber auch poetisch-leidenschaftlich. Seine Gerichtsankündigungen sollen 
die Hörer aufrütteln, sie für Gottes Wege zurückgewinnen. 
Die Wehe-Rufe in Jes 5 malen Israels Irrwege aus: Blindes Besitzstreben auf Kosten 
der Armen (V.8), ausschweifende Feiern (V.11-12.22), Gottvergessenheit und 
Gotteslästerung (V.12.19). Die schein-sichere Selbstzufriedenheit einer Oberschicht, 
die nun in politischen Krisen erschüttert wird (V.9.13-15). 
Mittendrin richtet unser Bibelvers den Blick auf Richter, die das Böse nicht aufdecken, 
sondern unter den Teppich kehren (vgl. auch V.23). Die Ungerechte gerecht sprechen, 
Gerechte verurteilen. Aber auch Licht und Dunkelheit, sauer und süß werden 
vertauscht: Eine umfassende Blindheit, ein fader Geschmacksverlust ist zu beklagen. 
Eine (bewusste?) Verzerrung der Wirklichkeit. 
So geht die Anklage weit über die damalige Rechtsprechung hinaus und erreicht auch 
uns. Auch wir können uns fragen, von Gott zeigen lassen: Wie ist mein 
Urteilsvermögen? Wie klar sehe ich gesellschaftliche Zusammenhänge; beurteile ich 
Menschen gerecht? Wo ist mein Blick auf mein eigenes Leben verzerrt? Jesaja ruft auf, 
Böses offen anzusprechen – aber auch das Gute nicht zu Unrecht zu verurteilen. 
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Das Süße genießen, und das Saure beim Namen nennen. Weder alles schwarzmalen 
noch das Dunkle schönfärben. Wo erkennst du dich in diesem alten Spiegel? Wer kann 
dir helfen, dich und andere klarer zu sehen? In diesem November ist nicht Nebel, 
sondern klare Sicht angesagt.  

      Dr. Deborah Storek (Theologische Hochschule Elstal) 
 

GEMEINDE.LEBEN – Herzliche Einladung  
 

OPENAIRntedank 2022 – Danken unter freiem Himmel 

Wir wagen es wieder: einen 
Open-Air-Gottesdienst im 
Oktober. Herzliche Einlad-
ung zu unserm Erntedank-
Gottesdienst unter freiem 
Himmel. Seit vielen Jahren 
sind wir eine der Träger-
gemeinden von Laib & 
Seele der Ausgabestelle 
Schöneweide. Deshalb 
findet dort der Dank-
Gottesdienst statt. 
 

 
Abendklatsch:Kino – Die Kino-Saison ist eröffnet 

Draußen wird es langsam früher 
dunkel. Zeit für uns den Beamer 
anzuschmeißen und gemeinsam gute 
Filme zu schauen, Themenandachten 
zu hören und Popcorn und Eis zu 
genießen – fast wie im richtigen Kino. 
Herzliche Einladung zum gemein-
samen Kinoabend im Oktober und 
Dezember. Flyer zum Einladen 
können gerne in der Gemeinde 
mitgenommen werden.
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GEMEINDE.LEBEN – Herzliche Einladung  
 

Der November scheint in diesem Jahr wohl unter dem Thema „Identität und 
Beziehungen“ zu stehen. Zu folgenden Veranstaltungen wollen wir herzlich einladen. 
Bitte beachtet jeweils die Zeiten für die Anmeldungen 

 

EHEtag 2022 – Mehr Spaß in der Ehe: Eine Gebrauchsanweisung 

Der Ehetag findet am 05.11.22 von live in Dresden 
statt und wir haben als Gemeinde die Möglichkeit 
diesen Tag per Live-Stream auch bei uns anzubieten. 
Was für eine tolle Gelegenheit als Paar gemeinsam 
zu er-forschen, was Gott zu sagen hat, als 
Ehepartner zueinander zu wachsen und die eigene 
Beziehung zu feiern. Diese Veranstaltung richtet 
sich an christliche Ehepaare oder christliche Paare, 
die eine Ehe anstreben. 
Die Anmeldefrist ist bereits abgelaufen, aber sollte dennoch Interesse an einer 
Teilnehme bestehen, meldet euch bitte bei Miriam, um zu erfahren, ob es noch freie 
Plätze gibt. 
 
MÄNNERtag in Brandenburg/Berlin 2022 –  
Mass halten – Das Bier: ein edles Getränk. Der 
Mann: ein edles Geschöpf. 

Herzliche Einladung an alle Männer sich am 12.11.22 
auf den Weg nach Oberkrämer/Brandenburg zu 
machen. Dort findet in der EFG Oberkrämer von 10-17 
Uhr der Männertag statt.  
Die Anmeldung läuft erstmal noch bis zum 02.10. über 
Frodo. Auch zur Koordination der Fahrt meldet euch 
bitte bei Frodo. Eine Nachmeldung ist aber auch im 
Nachhinein noch möglich. 
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GEMEINDE.LEBEN – Herzliche Einladung  

 
Berliner FRAUENtag 2022 – Sehnsucht nach Leben – 
mit Enttäuschungen umgehen 

Herzliche Einladung an alle Frauen zum Berliner 
Frauentag. Dieser findet am 19.11.22 von 10-16 Uhr in 
der EFG Hohenstaufenstraße in Berlin-Schöneberg 
statt. Einladungsflyer liegen in der Gemeinde aus. Ladet 
auch gerne Frauen aus eurem Verwandten - und 
Bekanntenkreis ein. 
Die Anmeldung läuft noch bis zum 06.11. über Doris.  
 
 

Lichtermarkt 2022 - Stiller Adventsmarkt 

Herzliche Einladung zum gemütlichen Adventsmarkt in Schöneweide. Am 26.11. um 
14 Uhr eröffnet zum 22. Mal der Schöneweider Lichtermarkt auf dem Platz vor der 
Christuskirche. Viele Vereine, Initiativen und gemeinnützige Organisationen aus 
Schöneweide stellen sich auf kreative und einzigartige Weise vor und läuten so 
gemeinsam die Adventszeit ein. Auch wir wollen wieder mit einem Stand dabei sein 
und die beste Botschaft aller Zeiten an die Menschen bringen.
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GEMEINDE.LEBEN – Heimgang Hanna 
 

Die Sonne, die mir lachet, ist mein Heiland Jesus Christ, das, was mich Singen machet, ist, 
was im Himmel ist. (Paul Gerhardt) 

 

In dankbarer Erinnerung an ihre Treue im Herrn und ihre Freude im Dienst für Ihn nehmen 
wir Abschied von unserer Schwester Hanna. Ihrer Familie sprechen wir unser herzliches 
Beileid zu und wünschen in dieser Zeit der Trauer und des Abschiednehmens viel Kraft und 
Trost in Jesus, bei dem Hanna nun am Ziel ist.  
 

 

 
 
 
 

GEMEINDE.LEBEN – Geburtstage & Lernverse  
 

GEBURTSTAGE im Oktober und November 

01.10.15  Lucy   
 02.11.07  Anita  
05.10.82  Jan   
 07.11.63  Cordula  
17.10.84  Marcus   
 10.11.64  Bettina  
 
 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern ein gesegnetes neues Lebensjahr! 
 

Lernvers Oktober 

Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben aus deinem ganzen Herzen und mit ganzer 
Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit deinem ganzen Verstand und deinen 
Nächsten wie dich selbst. (Lk 10,27) 
 

Lernvers November 

Wenn wir untreu sind – er bleibt treu, denn er kann sich selbst nicht verleugnen. (2Tim 
2,13) 
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GEMEINDE.LEBEN – Veranstaltungen Oktober 
 

Veranstaltungen Oktober 

So 02.10. 
10:30 OpenAIRntedank- Familiengottesdienst zum Erntedank 
(bei Laib & Seele Schöneweide, Hasselwerderstr. 22a, 12439 Berlin) 

Moderation: Frodo M.; Predigt: Alex P.; kein KiGo 
 

Mo 03.10. 19:30 Hauskreis „Brücken“ (online) 

So 09.10. 10:30 Gottesdienst 
Moderation: Roland W. Predigt: Alex P.;  
maxi-KiGo: Nicole & mini-KiGo: Miriam & Anita 

 

Mo 10.10. 17:30 Hauskreis „Grünhagen“ (in der Gemeinde) 

Mi 12.10. 19:00 Abendklatsch-Kino 

Fr 14.10. 
10:00 Frauengebetstreffen  

18:00 im:puls Teens 

So 16.10. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl  
Moderation: Jan B. Predigt: Peter T.;  
maxi-KiGo: Nicole; mini-KiGo: Miriam & Anita 

 

Mo 17.10. 19:30 Hauskreis „Brücken“ (online) 

Fr 21.10. 17:00 Schatzsucher 

So 23.10. 
10:30 Gottesdienst  
Moderation:  Frodo M.; Predigt: Rudolf B.;  
maxi-KiGo: Jan; mini-KiGo: Rachel 

 

Mo 24.10. 17:30 Hauskreis „Grünhagen“ (in der Gemeinde) 

Fr 28.10. 
10:00 Frauengebetstreffen  

18:00 im:puls Teens 

So 30.10. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl (anschließend Gemeindemittag) 
Moderation:  Stefan K.; Predigt: Alex P.;  
Spiele-KiGo: Monika 

 
Es finden jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst Kindergottesdienste 
statt. 
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GEMEINDE.LEBEN – Veranstaltungen November 
 

Veranstaltungen November 

Sa  05.11. 09:00-17:30 Ehetag (Live-Übertragung aus Dresden) 

So 06.11. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl 
Leitung: Alex P.; Predigt: Bengt G.;  
maxi-KiGo: Nicole; mini-KiGo: Rachel  

 

Mo 07.11. 17:30 Hauskreis „Grünhagen“ (in der Gemeinde) 

Mi 09.11. 17:00 Abendklatsch 

Fr 11.11. 
10:00 Frauengebetstreffen 

18:00 im:puls Teens 

Sa 12.11. 10:00-17:00 Männertag in Brandenburg/Berlin (EFG Oberkrämer) 

So 13.11. 10:30 Gottesdienst 
Leitung: Jan B.; Predigt: Roland W.;  
maxi-KiGo: Nicole; mini-KiGo: Miriam & Anita 

 

Mo 14.11. 19:30 Hauskreis „Brücken“ (online) 

Fr 18.11. 17:00 Schatzsucher 

Sa 19.11. 10:00-16:00 Berliner Frauentag (EFG Hohenstaufenstr.) 

So 20.11. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl 
Leitung: Stefan K.; Predigt: Rudolf B.;  
Spiele-KiGo: Monika 

 

Mo 21.11. 17:30 Hauskreis „Grünhagen“ (in der Gemeinde) 

Fr 25.11. 
10:00 Frauengebetstreffen 

18:00 im:puls Teens 

Sa 26.11. 14:00-18:00 Lichtermarkt 

So 27.11. 
10:30 Gottesdienst 
Leitung: Frodo M.; Predigt: Alex P.;  
maxi-KiGo: Jan; mini-KiGo: Miriam & Anita 

 

Mo 28.11. 19:30 Hauskreis „Brücken“ (online) 
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GEMEINDE.LEBEN – Weihnachten im Schuhkarton 
 

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ startet wieder – Abgabe bis 06.11.22 

Seit vielen Jahren beteiligt sich unsere Gemeinde an der 
wunderbaren Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ und diese 
liebgewonnene Tradition wollen wir auch in diesem Jahr weiter 
pflegen.  

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass auch in diesem Jahr wieder viele Kinderaugen 
strahlen und Kinder und Eltern mit der rettenden Botschaft erreicht werden. Hier findet 
ihr Hinweise dazu, wie ein Schuhkarton gepackt werden kann, welche Geschenke 
empfehlenswert sind und welche Sachen auf keinen Fall in einen Schuhkarton 
gehören. Viel Freude beim Packen!  

Schuhkarton packen – Wie geht das? 

1. Dekoriere einen Schuhkarton: Beklebe den Deckel und das Unterteil des 
Schuhkartons (ca. 30x20x10 cm) separat mit Geschenkpapier. Oder nutze eine 
fertige „Weihnachten im Schuhkarton“ – Box to go. 

2. Wähle aus, wen du beschenken möchtest: Mädchen oder Junge; Alter: 2-4, 5-
9 oder 10-14 Jahre. Klebe das entsprechende Etikett auf den Deckel deines 
Schuhkartons und mache ein Kreuz beim Alter des Empfängerkindes. Etiketten 
befinden sich in den Flyern und werden in der Gemeinde ausliegen. Ihr könnt 
sie auch hier zum Ausdrucken herunterladen. 

3. Befülle den Schuhkarton mit einer Mischung aus verschiedenen Geschenken. 
Alle Artikel müssen neu sein. Vergiss nicht einen persönlichen Gruß und/oder 
ein Foto von dir beizulegen. Verschließe den Karton mit ein bis zwei 
Gummibändern. 

4. Bringe deine Päckchenspende bis spätestens 06.11.2022 in die Gemeinde. 

Wenn du zusätzlich zu deinem Schuhkarton noch eine finanzielle Spende für die 
Transportkosten ins Bestimmungsland geben möchtest, würden wir uns sehr freuen. 
Wende dich dazu bitte an Nicole oder Roland. 

Geschenkempfehlungen – Was kann ich reinpacken? 

 Kleidung (bitte nicht waschen): Basecap, Handschuhe, Hausschuhe, Hemd, 
Jacke, lange oder kurze Hose, Mantel, Mütze, Pullover, Rock, Schal, Schuhe,
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GEMEINDE.LEBEN – Weihnachten im Schuhkarton 

(Ski-) Unterwäsche, Socken, Sportsachen, Strumpfhose, Stirnband, T-Shirt 
etc. Selbstgenähtes/Selbstgestricktes ist erlaubt! 

 Kuscheltier 
 Hygieneartikel: Creme, Deoroller/ Deospray, Duschgel & Shampoo (wenn es 

auslaufsicher verpackt ist), Haarbürste, Haarschmuck, Handcreme, Handtuch, 
Kamm, Lippenpflegestift, Waschlappen, Zahnbürste, Zahnpasta, 
Zahnputzbecher etc. 

 Spielzeug: Auto, Ball, Barbiepuppe, Baseball mit Handschuh, Bilderbuch ohne 
Text, Blockflöte, Dynamotaschenlampe, Flugzeug, Fußball mit Luftpumpe, 
Gummiball (Flummi), Gummitwist, Jo-Jo, kleines Softball-Set, Knete, Kreisel, 
Lego, Malbuch, Mundharmonika, Murmeln, Poesiealbum, Puppe und 
Puppenkleider, Puzzle, Springseil, Sticker/ Stickeralbum, Kartenspiele (UNO, 
Quartett etc.), Tischtennisschläger und -bälle, Würfelspiel/ Würfel etc. 

 Originalverpackte Süßigkeiten (mind. haltbar bis März des Folgejahres) wie z. 
B. Schokolade, Gummibärchen, Traubenzucker, Lutscher, etc. 

 Schulmaterialien: Bastelmappe, Bastelschere (rund), Bilderbuch, Bunt-
/Bleistifte mit Anspitzer und Radiergummi, Block, Briefpapier/ -umschläge, 
Federtasche, Füller mit Patronen, Geodreieck, Holzstifte, Kalender, Klebestift, 
Kreide, Kugelschreiber, Lineal, Malbücher, Malkasten, Pinsel, Schulhefte, 
Solartaschenrechner, Wachsmalkreide, Zirkel etc. 

 Persönliche Grüße und/oder ein Foto von dir 

Vorsicht - Nicht reinpacken! 

Gebrauchte Gegenstände jeder Art, insbesondere Kleidung, Lebensmittel, Obst und 
Gemüse, Medikamente und Vitaminbrausetabletten, Zerbrechliche Gegenstände, 
Scharfe, spitze und andere gefährliche Gegenstände (z. B. Messer, spitze Schere), 
Flüssigkeiten, die leicht auslaufen (z.B. Seifenblasen) und stark riechende Seife, 
Glücksspielkarten (z.B. Skat), Angstauslösende Dinge, wie Kriegsspielzeug, Hexerei- 
und Zaubereiartikel, Literatur jeder Art, Bargeld 

Bitte beachtet: Es dürfen nur neue Geschenke eingepackt werden, ebenso nur Süßigkeiten, 
die bis mindestens März des Folgejahres haltbar sind. Alle Schuhkartons werden auf die 
Einhaltung dieser Bestimmungen durchgesehen, zollrechtlich unzulässige oder gebrauchte 
Gegenstände werden anderen wohltätigen Zwecken zugeführt und in der Größe stark 
abweichende Geschenkkartons werden umgepackt. Bei Versand in Nicht-EU-Länder werden 
Süßigkeiten aus den Kartons entfernt und umgepackt.
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OPEN DOORS – Heimgang von „Bruder Andrew“ 
 

Open Doors-Gründer gestorben 

(Open Doors, Kelkheim) – Der als „Bruder 
Andrew“ bekannt gewordene Gründer von 
Open Doors, der mit bürgerlichem Namen 
Anne van der Bijl heißt, ist am 27.09.2022 im 
Alter von 94 Jahren gestorben. 

Während einer Polen-Reise im Jahr 1955 anlässlich eines kommunistischen 
Jugendfestivals in Warschau erhielt er die Berufung, sich für verfolgte Christen 
einzusetzen. Sie wurden im damaligen Ostblock hinter dem „Eisernen Vorhang“ 
aufgrund ihres Glaubens schwer unter Druck gesetzt und fühlten sich von den Christen 
im Westen vergessen. Da es kaum Bibeln gab, baten sie Bruder Andrew darum, ihnen 
diese kostbaren Bücher zu bringen. Rückblickend war dies die Geburtsstunde des 
überkonfessionellen christlichen Hilfswerkes „Open Doors“. Mit seinem VW Käfer 
schmuggelte Bruder Andrew in den Folgejahren unzählige Bibeln in die Länder der 
ehemaligen Sowjetunion, was ihm den Namen „Der Schmuggler Gottes“ einbrachte. 
Immer mehr Christen schlossen sich dem Dienst für verfolgte Christen an, so dass 
daraus eine weltweite Bewegung entstand. 
Der gebürtige Holländer war fast 60 Jahre mit seiner Frau Corry verheiratet, die bereits 
Ende Januar 2018 verstarb. Gemeinsam hatten sie fünf Kinder und elf Enkelkinder. 
„Bruder Andrew war ein Mann des Glaubens, der Bibel und des Gebets. Sein Vertrauen 
auf Jesus Christus ließ ihn das Unmögliche erwarten und in dieser Erwartung auch 
große Risiken im Dienst für seine verfolgten Glaubensgeschwister eingehen“, sagt 
Markus Rode, Leiter von Open Doors Deutschland. „Er verließ sich völlig auf die Kraft 
Gottes, die in der eigenen Schwachheit sichtbar wird. Damit hat er viele tausend 
Christen, und auch mich selbst, ermutigt, im Dienst für meine verfolgten 
Glaubensgeschwister Großes zu erwarten – besonders auch durch Gebet. Bruder 
Andrews Stimme für verfolgte Christen ist mit seinem Übergang zum ewigen Leben bei 
Gott nicht verstummt, sondern hat sich millionenfach vervielfältigt“, so Rode. 
Bruder Andrew wurde 1955 in Warschau durch einen Bibelvers aus dem Buch der 
Offenbarung inspiriert: „Wach auf und stärke, was noch am Leben ist, damit es nicht 
auch stirbt“ (Kapitel 3, Vers 2). Er verstand dieses Wort als Hinweis auf die Christen 
hinter dem „Eisernen Vorhang“, denen aufgrund schwerer Verfolgung durch das 
sowjetische Regime die Auslöschung drohte. Von Beginn an stand der Name Open 
Doors für die Überzeugung von Bruder Andrew: „Ich glaube, dass jede Tür offen ist, 
um hindurchzugehen und Christus zu verkünden, solange man bereit ist zu gehen und 
sich nicht Sorgen macht, ob man wieder zurückkommt.“
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OPENDOORS – Heimgang von „Bruder Andrew“ 

 
So traf er auch Leiter extremistischer Gruppen und andere Verfolger von Christen, um 
ihnen das Evangelium zu bringen. Er bereiste über 120 Länder, auch Kriegsgebiete und 
abgelegene Regionen, um verfolgte Christen zu ermutigen. Er sagte sinngemäß: „Jeder 
Christ, der wegen seines Glaubens Verfolgung leidet, sollte von einem Christen 
unterstützt werden, den Christus mit Freiheit und Ressourcen gesegnet hat.“ 
Zunächst beschränkte sich der Dienst von Open Doors auf die Unterstützung verfolgter 
Christen in der ehemaligen Sowjetunion. Doch nach einigen Jahren weitete sich die 
Arbeit nach Asien und Afrika aus, es folgten die islamische Welt im Nahen und 
Mittleren Osten sowie Lateinamerika. Heute steht das Hilfswerk mit weltweit über 
1.400 Mitarbeitern in rund 70 Ländern an der Seite verfolgter Christen. Die Projekte 
von Open Doors umfassen Hilfe zur Selbsthilfe, Ausbildung von christlichen Leitern, 
Engagement für Gefangene, Nothilfe und Trauma-Arbeit, die Bereitstellung von Bibeln 
und christlicher Literatur sowie die Unterstützung von Familien ermordeter Christen. 
Die Projekte entstehen immer in enger Absprache mit den lokalen Gemeinden, deren 
Bedürfnisse den Dienst von Open Doors bestimmen. In der „freien Welt“ ist Open 
Doors ein Sprachrohr für verfolgte Christen und ruft zu Gebet und Unterstützung auf. 
Bruder Andrew hat immer auf die Verantwortung der Christen in der „freien Welt“ 
hingewiesen und dafür das Bibelwort aus 1. Korinther 12,26 zitiert: „Wenn ein Glied 
leidet, dann leiden alle anderen Glieder mit.“ 
Er erhielt zahlreiche Auszeichnungen für seine Arbeit. Im Jahr 1993 wurde er von 
Königin Beatrix der Niederlande zum Ritter geschlagen. 1997 erhielt er den Religious 
Liberty Award der Weltweiten Evangelischen Allianz in Anerkennung seines 
lebenslangen Einsatzes für verfolgte Christen und seiner Leidenschaft für die 
Verbreitung des Evangeliums. 

VERFOLGTE CHRISTEN – Afghanistan 

 

(Open Doors, Kelkheim) – Die Bilder 
von verzweifelten Menschen, die sich 
vor einem Jahr in Kabul an ein 
startendes Flugzeug klammerten, kann 
niemand vergessen. Sie wollten vor den 
Taliban fliehen. Wie kann die 
Gemeinde Jesu in einem Land 
bestehen und wachsen, in dem 
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VERFOLGTE CHRISTEN – Afghanistan 

 
islamische Extremisten Angst und Schrecken verbreiten und Christen der sichere Tod 
droht? Die Taliban haben ihre Versprechen hinsichtlich Schulbesuchs für Mädchen 
sowie Öffnung des Landes für Menschenrechte gebrochen; Frauen und Mädchen 
leiden besonders. Die Suche von Haus zu Haus nach „Ungläubigen“ sowie früheren 
Mitarbeitern der Sicherheitskräfte dauert an. Christen agieren mit allergrößter 
Vorsicht, um nicht entdeckt zu werden. Not und Elend im Land nehmen beständig zu, 
große Teile der Bevölkerung leiden Hunger. Das Wichtigste für unsere verfolgten 
Brüder und Schwestern ist unser anhaltendes Gebet. Deshalb nachfolgend einige 
Gebetsanliegen: 
 

 Beten Sie für die Christen, die bedrängt von Angst und extremer Verfolgung 
ihren Glauben heimlich leben: dass ihr Glaube nicht aufhört und dass sie 
Möglichkeiten finden, sich gegenseitig zu stärken und zu trösten. 

 Beten Sie für die Freunde und Familien unserer Brüder und Schwestern, dass sie 
zu Jesus finden. Oftmals ist es zunächst nur ein Familienmitglied, das Jesus 
nachfolgt und vor der Herausforderung steht, das Evangelium mit der gesamten 
Familie zu teilen. 

 Beten Sie, dass Gott die bösen Pläne extremistischer Gruppen und Leiter 
durchkreuzt und zunichte macht. Beten Sie für die Sicherheit der Christen und 
für Kraft, inmitten der aktuellen und zukünftigen Verfolgung treu zu bleiben, 
und dass sie nicht entdeckt werden. 

 Beten Sie für das Wirken des Heiligen Geistes in den Herzen der Extremisten, 
dass sie umkehren von ihren bösen Wegen und zur Wahrheit des Evangeliums 
durchdringen. Bitten Sie Gott, ihnen Visionen und Träume zu schenken und sich 
selbst ihnen zu offenbaren. 

 Beten Sie für eine Öffnung des Landes, damit christliche Hilfsorganisationen 
dort arbeiten dürfen. Beten Sie für die Christen, deren Familien und Stämme 
ihnen die Hilfe verweigern, weil sie den Islam verlassen haben, um Jesus zu 
folgen. 

Die Mutter und Christin Gulshan (Name geändert) lebte früher in Kabul. Als Open 
Doors mit ihr über die Verfolgung und Ermordung von Christen nach der 
Machtübernahme der Taliban im August 2021 sprach, sagte sie: „Möge der Herr euch 
an unsere Schmerzen erinnern. Wir sind sicher, dass unsere vereinten Gebete in 
Christus die Lösung sind.“      Quelle: opendoors.de 
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IN EIGENER SACHE – Büchertisch | Bildungsspender 

 
Es gibt viele Möglichkeiten unsere Gemeindearbeit finanziell zu unterstützen: 
 
BILDUNGSSPENDER.DE | Spenden beim Online-Shopping 
 

Bildungsspender ist eine Möglichkeit für alle 
Online-Shopper unsere Gemeindearbeit ohne 
Mehrkosten für euch zu unterstützen. Anstatt 
direkt auf den gewünschten Online-Shop zu gehen, kannst du über 
www.bildungsspender.de/efg-neues-leben den gewünschten Shop aufrufen und dann wie 
gewohnt einkaufen gehen. Durch diesen kleinen Umweg werden uns dabei zwischen 2-15% 
deines Einkaufswertes an Spenden gutgeschrieben. Bisher haben wir dadurch 322€ an 
Spenden sammeln können. Alle Angaben zu deiner Identität und deinem Einkauf bleiben 
dabei gegenüber Bildungsspender oder uns völlig anonym. 
Für alle Vergesslichen gibt es jetzt den Bildungsspender-Shop-Alarm. So wirst du immer an 
Bildungsspender erinnert, wenn du auf die Seite eines Partnershops gehst! 
(https://www.bildungsspender.de/bildungsspender/shop-alarm) 
 
BLESSINGS4YOU.DE.DE | Online-Büchertisch 
 

Auch mit Einkäufen über unseren Online-Büchertisch 
kannst du uns super helfen. Bist du eine Leseratte, 
brauchst du neues Material für Job, Hobby oder 
Ehrenamt oder steht für deine Kinder ein neues Schuljahr an? Alle Bücher mit ISBN-Nummer 
können über unseren Online-Büchertisch bestellt werden. Und das Beste ist, ab 19 Euro 
Bestellwert, kommt dein Einkauf versandkostenfrei zu dir nach Hause. 
Nähere Infos gibt es auf unserer Homepage unter dem Reiter „Helfen“  „Büchertisch“. 
Öffne den Büchertisch über das Logo oder über unsere Homepage.  
 
100x10 | Spenden 
 

Du möchtest uns lieber ganz direkt unterstützen? Dann ist unser Projekt 
„100x10“ genau das Richtige für dich. Wir suchen 100 Unterstützer, die 
monatlich 10€ für unsere Gemeindearbeit spenden. Du willst 
mithelfen? Super! Alle Daten zu den Spendenkonten findest du auf der 
Rückseite dieses Gemeindebriefs. 

 
Egal auf welchem Weg du uns unterstützt – wir DANKEn dir für deine Hilfe! 
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